
Unterrichtsmethodik (Hinweis I) 

Blockseminar 16.2.-18.2.09, 9 - 17 Uhr in D 032 
 
StD Bernhard Hoffmann 
hoffman4@uni-trier.de 
 
Liebe Studierende 
Bitte beachten Sie die o.g. Zeiten: Beginn ist stets 9 Uhr s.t., Ende ist immer um 17 
Uhr. In 2-3 Wochen bekommen Sie eine weitere Mail: bitte die angegebene Mail-
Adresse regelmäßig ansehen. 
 
Bereiten Sie bitte für das Blockseminar zwei Themen vor, und zwar   

- eines, das Ihnen besonders gut liegt (Kenntnisse, Erfahrungen, Hobbys) und 
das Sie in einem Lehrervortrag darbieten können (ca. 3-5 Minuten; keine 
Tafel, kein Overheadprojektor), 

- und eines, das sich für ein fragend – entwickelndes Verfahren eignet, wie 
es im Schulunterricht üblich ist (Problemgehalt, für alle verständliches Thema, 
ca. 6-10 Minuten, keine Medien). (In der u.g. Literatur unter 
´Frontalunterricht`, S. 26f. oder im internet finden Sie Hilfen. Beispiele: ´G8 - 
pro und contra`; ´Deutschland - noch ein starker Standort?`; ´Olympia und 
China` )  
Dieses zweite Thema sollen Sie mit einer kleineren Gruppe von Kommilitonen 
erarbeiten, also präzise Fragen stellen, Denkimpulse geben, Beispiele nennen, 
Ergebnisse sammeln, feedback geben, weitere Fragen stellen usw., bis das 
Ergebnis herausgekommen ist (kein Tafelanschrieb). 

 
Der Arbeitsplan für die 3 Einheiten sieht folgendermaßen aus: 

1. Einheit 
Darbietende und erarbeitende Aktionsformen 

2. Einheit 
Methodenvielfalt für Einstieg, Erarbeitung und Ergebnissicherung  

3. Einheit 
Planung und Durchführung einer Unterrichtsstunde 
 

Es soll jedoch zu allen Zeiten auch Gelegenheit gegeben sein für Fragen zu den 
Methoden oder zum Beruf im Allgemeinen, da sehr viele Jungsemester angemeldet 
sind.  
 
Bitte kaufen Sie sich das Buch von Wolfgang Mattes: „Methoden für den 
Unterricht“ (75 kompakte Übersichten für Lehrende und Lernende;  
ca. 16.-€). Das Büchlein wird Ihnen auch später in Praktikum oder 
Referendariat sehr nützlich sein. 
 
Zur Erlangung des qualifizierten Leistungsnachweises schreiben Sie in und nach dem 
Seminar einen Lernbericht mit Reflexionen zu den behandelten und 
durchgeführten Elementen des Seminars. 
 

Mit freundlichen Grüßen     



   Bernhard Hoffmann 


